
 

  

  

Bolivien, den 26. November 2018 

Liebe Interessenten und Beteiligte am Zufluchtsort!  

Die Regenzeit hat in Bolivien wieder begonnen und wird bis etwa März andauern! Unser 
kleines Naturparadies erquickt sich, unsere Quellen werden wieder ergiebiger und unser 
Bächlein beginnt damit, wieder richtig rauschend seinen Lauf zu nehmen. Für unseren 
langen Feldweg bis hin zum Zufluchtsort ist die Regenzeit allerdings eine Herausforderung, 
die wir schrittweise meistern werden. Besonders während der Regenzeit ist der Zugangsweg 
nämlich noch ein kleines Abenteuer. Während hier alles am Erblühen ist, unsere 
Fruchtbäume wachsen, unsere Rinder die frische Luft auf ihren Weideflächen genießen und 
unsere Honigbienen sich an der üppigen Pflanzenwelt laben, geht es in Europa leider weiter 
den Bach runter. 
 
Top-News vom Zufluchtsort 

 Wir haben nun einen genialen Traktor mit mehreren Geräten erworben. Damit wird 
unser Traktor in vielen wichtigen Bereichen im Zufluchtsort eingesetzt werden können! 
Also in der Landwirtschaft, in den Fruchtbaumplantagen, in der Baumaterialproduktion, 
im Sägewerk und auch als Bagger in der Bauphase.  
 
Unsere Anlage, die wir importiert haben, um Baumaterialien zu produzieren, ist gut in 
Bolivien angekommen! Wir haben sie bereits am Zoll in Santa Cruz abgeholt. Bald 
werden wir sie auf der strategischen Hochebene im Zufluchtsort einrichten. Die 
Vorbereitung für die Bauphase schreitet somit gut voran! :) 
 
Wir haben weitere 2.500 Fruchtbaumsetzlinge erworben, auf unseren LKW geladen 
und zur strategischen Hochebene unseres Zufluchtsorts transportiert, um die Setzlinge 
auf vier Hektaren zu pflanzen. Diese haben wir in letzter Zeit mit unserem 
Fruchtbaum-Team auf verschiedenen unserer Großgrundstücke vorbereitet! Hier die 
Details der neuen Fruchtbäume: 

Cherimoyas: 300 Pflanzen 
Pfirsiche: 500 Pflanzen 
Mandarinen: 500 Pflanzen (drei verschiedene Sorten) 
Orangen: 400 Pflanzen (drei verschiedene Sorten) 
Limetten: 200 Pflanzen 
Grapefruits: 50 Pflanzen 

  

https://www.facebook.com/zufluchtsort.srl/posts/1599541993479808
https://www.facebook.com/zufluchtsort.srl/posts/1623995634367777
https://www.facebook.com/zufluchtsort.srl/posts/1613289035438437
https://www.facebook.com/zufluchtsort.srl/posts/1604156073018400


Feigen: 200 Pflanzen 
Pflaumen: 200 Pflanzen 
Avocados: 100 Pflanzen 
Erdbeeren: 50 Pflanzen 

In naher Zukunft kann sich übrigens jeder auf seinen Hektaren (ab dem zweiten) im Bereich 
der Fruchtbaumwälder von unserem Team seine eigene Fruchtbaummischung pflanzen 
lassen (oder sie selber anpflanzen)! :) 

 Endlich sind wir soweit, die Domhaus-Pläne vorzustellen. Diese haben wir nun auch 
auf unserer offiziellen Webseite veröffentlicht. Somit schreitet die Vorbereitung für die 
Bauphase gut voran. Wir haben übrigens einen Mitarbeiter im Bauarbeiterteam, der 
eine Ausbildung im Domstil absolviert hat! Bei den Domstillandhäusern 
(Bungalows/Ferienwohnungen) haben wir Versionen zwischen 30 und 100 
Quadratmetern! Hier kostet das kleinste gerade einmal 12.000,- Euro. In diesem Video 
können Sie sehen, wie so ein Domhaus am Ende aussehen kann. Bei den Kolonialstil-
Hausplänen haben wir Modelle zwischen 40 und 200 Quadratmetern! Hier kostet das 
kleinste gerade einmal 16.000,- Euro. Diese Pläne sind übrigens auch für den 
Tropenstil geeignet!  

 

 Nach mehrmonatiger Vorbereitung hat unser Rechtsanwalt kürzlich alle notwendigen 
Dokumente zur Gründung unserer privaten Stiftung “Lugar de Refugio“, was übersetzt 
Zufluchtsort bedeutet, bei der zuständigen Behörde in Santa Cruz eingereicht. Ein 
paar Tage später war unsere Stiftung offiziell geboren! Das war ein freudiger Anlass, 
bei dem unser Logistikleiter, unser Rechtsanwalt, der Leiter des Kinderdorfes (mit 
einem der 23 Kinder) und auch meine Mutter anwesend waren! Somit sind wir einen 
wichtigen Schritt weitergekommen! Foto. Das bedeutet, dass wir nun damit beginnen 
können, in die nächste Phase der Vorbereitung unserer Privatschule, unseres 
technischen Instituts und unseres auf Naturheilkunde basierenden 
Gesundheitszentrums zu gehen. Diese wichtigen Institutionen werden wir in privater 
Eigeninitiative auf der strategischen Hochebene unseres Zufluchtsorts einrichten, um 
sie für alle Anwohner und Besucher einzubinden.  

 

 Der Präsident des Landes hat erfahren, dass wir dabei sind, eine Serie von 
Dokumentarfilmen über die 36 indigenen Völkergruppen Boliviens zu produzieren! Er 
fand diesen kulturellen Beitrag sehr positiv und ist sehr gespannt auf das Resultat. Als 
Zufluchtsort produzieren wir diese Serie in Zusammenarbeit mit der CIDOB, also der 
Konföderation der indigenen Völker Boliviens, und dem ehemaligen Leiter des 
bolivianischen Staatsfernsehens. Unser Team hat bereits fünf Völker gefilmt. Diese 
ersten Dokumentarfilme befinden sich nun in der Phase der Postproduktion! Es 
handelt sich um einen kulturellen Beitrag, der uns viele und wichtige Türen in Bolivien 
öffnen wird. :)  

 

https://www.facebook.com/media/set/?set=a.1615573465209994
https://www.facebook.com/zufluchtsort.srl/videos/1279891842111493/
https://www.facebook.com/media/set/?set=a.1631260656974608&type=3
https://www.facebook.com/media/set/?set=a.1631260656974608&type=3
https://www.facebook.com/zufluchtsort.srl/photos/a.1133139730120039/1628894957211178/


 Auch die Produktion unserer Silberschildchen schreitet gut voran! Nun implementieren 
wir ein Präzisionsgerät, das wir haben designen lassen, um die Produktion zu 
optimieren. In diesem Bereich wird es bald ein paar erfreuliche Überraschungen 
geben.  
 
Derzeit haben wir Besuch von drei Deutschen. Einer ist bereits beteiligt und setzt sich 
hier nun sozial ein. Die anderen beiden, die kürzlich noch in Paraguay waren, haben 
Ihre Entscheidung, sich zu beteiligen, bereits getroffen. Bald siedeln sie zu uns nach 
Bolivien über, da es ihnen hier viel besser gefällt. Einer von den beiden ist in 
Deutschland Pionier der „Freiheitsbewegung“. Er hat jahrelang Missstände aufgedeckt 
und ans Licht der Öffentlichkeit gebracht. Sein Einfluss ist bis zum heutigen Tage in 
der Gesellschaft zu spüren. Unser Zufluchtsort zieht wirklich tolle und spannende 
Menschen an! Hier das besondere Zeugnis, das wir von den beiden erhalten haben: 

„Wir waren vor Ort in Bolivien und haben uns überzeugt. Wir – das ist die KREDIT CHECK 
INC. und die budget management & consulting LLC, sowie die Hermannstein LLC mit Team. 
Wir haben uns sehr wohl gefühlt im familiären Kreis und waren von einem Gefühl ergriffen, 
als wären wir mitten im Looping auf einer der spektakulärsten Achterbahnen des Planeten, 
nämlich als wir vom brillanten Erfinder und Macher des Projektes, Enrique Rosenthal, die 
Hard Facts erfuhren über die Entstehung, den gegenwärtigen Status, sowie die in naher 
Zukunft noch anstehenden, überaus nützlichen Erweiterungen des Projektes. Nie zuvor 
hatten selbst wir mit unseren langjährigen internationalen Erfahrungen und Zeiten der 
Recherchen, Ähnliches gehört, gesehen, oder je vermutet. Manche Dinge kann man tun und 
manche muss man tun. Für uns trifft hier beides zu. So haben wir uns entschlossen, diese 
einmalige Gelegenheit und Chance zu nutzen, so lange es noch möglich ist, letztlich um 
einfach dem ureigensten Instinkt des Menschen zu folgen, für die eigene Sicherheit der 
Familie Sorge zu tragen, gerade in der heutigen „gefährlichen“, wie auch geradezu hoch 
sensiblen und ungewissen Zeit, in der wir uns gerade befinden. Nur einige Stichworte sollen 
Dich zum Nachdenken anregen: Merkel, Umvolkung, Asylanten, EURO-Krise, Lohndumping, 
„Zukunft“. Schon meine Großeltern pflegten zu sagen: „Sicher“ ist „sicher“. Zufluchtsort – der 
Name ist Programm. Sorge vor, lebe gut, sicher, gesund und friedlich, unabhängig (autark) 
und in der Gemeinschaft – wenn Du kannst. Sei dabei.“  
 
Als Finanzexperte kann Ihnen Herr Kessel übrigens helfen in kurzer Zeit, eine finanzielle 
Grundlage zu schaffen. Hier seine Kontaktdaten: Hans G. Kessel, CEO – info@e-
webcash.com, Tel. 06152 90897630 von 15 - 18 Uhr MEZ. 

Unsere soziale Verantwortung 

Hier ein paar Bilder unserer sozialen Hilfe in Bolivien. Die beiden Fotos mit den vielen 
Kindern sind von den beiden Waisenkinderdörfern, die wir mit ins Leben gerufen haben und 
bis zum heutigen Tage unterstützen. Auf den Fotos mit den Einkäufen sieht man unsere 
monatlichen Lebensmittelspenden für die Waisenkinder. Und die Fotos mit den Postern 
handeln von der Unterstützung der Organisation, die gegen Menschenhandel vorgeht! Da 
helfen wir derzeit mit, mehr Poster für die Öffentlichkeitsarbeit zu drucken. All das ist Teil 

mailto:info@e-webcash.com
mailto:info@e-webcash.com
https://www.facebook.com/zufluchtsort.srl/posts/1611006252333382


unserer sozialen Verantwortung als Europäer im ärmsten Land Südamerikas. Übrigens ist 
soziales Engagement der beste langfristige „Schutz“ eines Projekts. Dies ist ein positiver 
Nebeneffekt, wenn man Menschen hilft, denen es nicht so gut geht wie einem selbst! 

Schlechte News aus Europa: 

Hier die neuesten politischen Entwicklungen, über die der Mainstream nicht berichtet: 

 Die Lage ist sehr ernst! Ein Russischer UN-Diplomat sagt: „Ja, Russland bereitet sich 
auf einen großen Krieg vor“, und auch Chinas Präsident Xi Jinping ordnet für das 
Militär Kriegsvorbereitung an. Quelle. Ein Zufluchtsort im außereuropäischen Ausland 
wird immer wichtiger! Unsere Devise lautet: Besser zehn Jahre zu früh als einen Tag 
zu spät!  

 Nicht nur am Volk vorbei, jetzt auch noch am Parlament vorbei! Wenn internationale 
Verträge und Abmachungen so getroffen werden, können wir unsere hart erkämpfte 
Direkte Demokratie gleich zu Grabe tragen. Deshalb brauchen wir unsere 
Selbstbestimmung zurück, damit nicht die Regierung, sondern das Volk über Dinge 
solcher Tragweite entscheiden kann! Wer wissen möchte, worum es geht, klicke auf 
die Quelle. 

 Eine Studie für die EU aus dem Jahr 2010 zum Thema Umsiedlungspolitik sorgt für 
Aufregung. Diese war unter Mitarbeit von durch die EU beauftragte 
Beratungsunternehmen wie z.B. Eurasylum Limited erstellt worden, im Rahmen eines 
Dienstleistungsvertrags des Europäischen Flüchtlingsfonds für die EU. Falls dieses 
Papier je umgesetzt wird, wird von dem heutigen Europa nichts mehr übrig bleiben. 
Die Journalistin Eva Herman stellt in diesem Zusammenhang die Frage: Brauchte man 
den Globalen Pakt für Migration der Vereinten Nationen erst als Eisbrecher, welcher 
im Dezember 2018 im marokkanischen Marrakesch unterschrieben werden soll, um 
die Ziele dieses EU-Papiers aus 2010 durchzusetzen? In dem Papier hatte man 
vorgerechnet, wie viele Migranten die einzelnen EU-Länder noch vertragen sollen. Auf 
Seite 112 wird berechnet, wie viele zusätzliche Einwohner jedes europäische Land 
verkraften würde. Für Deutschland (derzeit 82,5 Millionen Menschen) sieht man zum 
Beispiel eine Einwanderung weiterer 192 Millionen Migranten vor, um auf die Zahl von 
274 Millionen Einwohnern zu kommen. Für Österreich (derzeit 10 Millionen Menschen) 
sieht man eine Einwanderung weiterer 65 Millionen Migranten vor, um auf die Zahl von 
75 Millionen Einwohnern zu kommen! Auch weitere EU-Länder sind betroffen, wie Eva 
Herman in diesem Video ausführt. Quelle. 

 Was auf Europa zukommt, ist die Einschränkung der Freiheiten, die immer weiter in 
Bedrängnis geraten! Besonders die Meinungsfreiheit steht unter Beschuss! Video 
1. Video 2. Unterschreiben Sie bitte unbedingt diese wichtige Petition! 

 In Deutschland spitzt sich die Lage weiter zu. Die Basler Zeitung schrieb vor wenigen 
Tagen über Deutschland: „Wenn sich der Staatszerfall fortsetzt, kommt es zu 

https://deutsch.rt.com/international/78458-russischer-diplomat-ja-russland-bereitet-sich-auf-krieg-vor-weil-es-die-usa-tun/
https://amp.blick.ch/news/politik/bundesrat-hat-freie-hand-parlament-hat-bei-migrationspakt-nichts-zu-melden-id9048860.html
https://www.wissensmanufaktur.net/eva-herman-was-europa-bevorsteht/
https://youtu.be/3XsBRIxxwCY
https://youtu.be/3XsBRIxxwCY
https://youtu.be/0jEjwGoHJrA
https://www.change.org/p/stoppt-die-zensurmaschine-rettet-das-internet-uploadfilter


bürgerkriegsähnlichen Unruhen, dann der offene Bürgerkrieg, Deutschland würde 
wieder in ein Mosaik von Kleinstgebilden zerfallen, wie es schon zu Zeiten Heines 
existierte. Ein realitätsfernes Szenario? Keinesfalls.“ :( Quelle. 

Gute Neuigkeiten aus Bolivien: 

 Der Manager von Yacimientos de Lito Boliviano (YLB), Juan Carlos Montenegro, teilte 
mit, dass die Industrieanlage für Lithiumbatterien, die im Salar de Uyuni gebaut wird, 
zwischen 100.000 und 150.000 Batterien pro Jahr produzieren wird. Am 5. Oktober 
unterzeichneten YLB und ACI Systems die Vereinbarung zur Bildung einer gemischten 
strategischen Partnerschaft, die den Prozess der Industrialisierung und 
Kommerzialisierung des Lithiums des Salar de Uyuni in Potosí mit dem Bau von drei 
Anlagen für mehr als 1,2 Milliarden US-Dollar durchführen soll... Der YLB-Manager 
gab außerdem an, dass die Energiespeicherausrüstung für die im Land hergestellten 
Photovoltaikanlagen auch den deutschen Markt als Handelsziel haben wird. :) Quelle. 

 

 Zum ersten Mal in seiner Geschichte wurde Bolivien in 10 Kategorien für den 
prestigeträchtigen World Travel Award (WTA) nominiert, der als „Tourismus-Oscar“ 
bekannt ist! In der letzten Ausgabe wurde das Andenland von den World Travel 
Awards als bestes Kulturziel Südamerikas und als bestes Kulturziel der Welt 
ausgezeichnet. In dieser Ausgabe hat die Jury der World Travel Awards Bolivien in 
den Kategorien Bestes kulinarisches Reiseziel, Bestes grünes Reiseziel, Bestes 
Kulturziel, Bestes Naturziel, Bestes Reiseziel für Flusskreuzfahrten und Bestes 
Reiseziel für Jugendliche nominiert. Dazu kommt die Wüste Salar de Uyuni als 
wichtigste Touristenattraktion Südamerikas. Außerdem wurde die Stadt La Paz als 
bestes Kulturstadtziel, als bestes Reiseziel für Festivals und Veranstaltungen in 
Südamerika und als bestes romantisches Reiseziel in Südamerika nominiert. Die 
World Travel Awards wurden 1993 ins Leben gerufen, um herausragende Leistungen 
in der Tourismusbranche anzuerkennen und in jedem Land zu steigern. :) Quelle. 

 

 Bolivianische Studenten gewinnen den ersten Platz in der Robotikwelt! Zwei junge 
Gymnasiasten aus Bolivien und ihr Lehrer erreichten den ersten Platz in ihrer 
Kategorie beim Internationalen Wettbewerb für humanitäres Demining, „Minesweepers 
2018“, einem Robotikwettbewerb, der Anfang letzten Monats im spanischen Madrid 
stattfand... Die Regierung von Bolivien sprach sich für diese Errungenschaft aus und 
anerkannte sowohl die Schüler als auch ihren Lehrer in einer Veranstaltung, in der der 
Vizepräsident des Landes, Álvaro García Linera, die Mannschaft ehrte. Der Senat 
drückte auch seinen Stolz bezüglich der Jugendlichen aus. Unterdessen gratulierte 
Präsident Evo Morales und bestellte seine Glückwünsche und Ehrungen über seinen 
Twitter-Account. :) Quelle.  

Unsere Zufluchtsort-Europa-Tour 2019 

Hier die Daten unserer Zufluchtsort-Touren 2017 und 2018. Für die Zufluchtsort-Tour 2019 
planen wir, weitere Städte aller deutschsprachigen Länder zu erreichen, damit noch viel mehr 

https://bazonline.ch/ausland/europa/denk-ich-an-deutschland-in-der-nacht/story/25417013
https://consuladogeneraldebolivia.com.ar/bolivia-producira-unas-150-000-baterias-de-litio-al-ano/
https://actualidad.rt.com/actualidad/270771-bolivia-nominada-primera-vez-premios-oscar-turismo
https://consuladogeneraldebolivia.com.ar/estudiantes-de-bolivia-ganan-primer-lugar-en-mundial-de-robotica/
https://www.facebook.com/zufluchtsort.srl/photos/a.1145943102173035/1611048672329140/


Menschen über unser Projekt erfahren und sich auch einen realen Zufluchtsort im Herzen 
Südamerikas sichern können. Es wird dieses Mal wohl in Deutschland nach Hamburg, Köln 
und Stuttgart gehen. In der Schweiz haben wir an Luzern gedacht und in Österreich an 
Innsbruck! :) 

Fragen und Antworten 

 Ab welcher Summe kann man in die Rinderzucht investieren? 

Ab einer Summe von 10.000,- Euro kann man bei unserer Rinderzucht dabei sein. Wir haben 
uns entschlossen, die Summe so gering anzusetzen, um mehr Menschen die Möglichkeit zu 
bieten, hier mitzuverdienen! Übrigens erhalten Sie bei einer Investition in unsere Rinderzucht 
10% Jahresrendite mit Grundstücksgarantie! Das ist ziemlich einzigartig, da jedwedes Risiko 
somit ausgeschlossen ist! 

Wer in Europa sein Geld investiert, sei es in Festgeld, Tagesgeld oder auf dem Sparbuch, 
bekommt für sein hart verdientes Geld fast keine Zinsen mehr. Quelle. Gemäß der EZB wird 
die Nullzins-Politik übrigens noch lange Bestand haben. Quelle. Und viele Sparer müssen 
sogar Negativzinsen und/oder Strafzinsen zahlen! Das finden wir absolut unakzeptabel! Wer 
also 10% Zinsen auf sein Geld möchte, der ist herzlich eingeladen, Teil unserer Rinderzucht 
zu werden! Hier muss natürlich angebracht werden, dass die Anzahl der Investoren limitiert 
ist, sowie auch die angestrebte Größe unserer Rinderzucht. Also empfehlen wir hier 
einzusteigen, solange es noch möglich ist! 

 Was bedeutet 10% Rendite mit Grundstücksgarantie? 

Das bedeutet, dass Sie bei einer Investition von z.B. 50.000,- Euro im Jahr 5.000,- Euro 
Rendite erhalten! Mit dieser Summe kommen Sie hier in Bolivien schon über die Runden, 
ohne noch arbeiten zu müssen. 

Und die Grundstücksgarantie bedeutet, dass Ihre Investitionssumme mit Grundstücken vom 
Zufluchtsort im selben Wert Ihrer Investition gedeckt ist, sodass für Sie als Investor absolut 
kein Risiko besteht! Sollte irgendetwas Unvorhergesehenes eintreten, dann ist Ihre 
Investition nicht verloren, sondern Sie erhalten die Summe Ihrer Investition in Form von 
Grundstücken im Zufluchtsort auf Ihren Namen übertragen (zum aktuellen Grundstückswert 
in dem Moment, in dem dieser Fall eintreten sollte). Somit ist eine Investition in unsere 
Rinderzucht risikofrei, was einmalig ist! So eine Garantie wird, soweit wir wissen, bei keinem 
Investment geboten! 

 Welche Risiken bestehen bei der Rinderzucht, auch im Zusammenhang mit 
Diebstahl, wenn sich mal rumgesprochen hat, dass da viele Rinder im Freien 
grasen? 

https://www.tagesgeldvergleich.net/veroeffentlichungen/negative-zinsen.html
https://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2018/01/25/ezb-nullzinsen-werden-noch-lange-bestand-haben/


Wir haben ein Risikomanagement, dank dem wir alle drei potentiellen Risiken komplett unter 
Kontrolle haben. 

Risikofaktor 1: Krankheit. Dafür haben wir einen erfahrenen Tierarzt, der die Rinder 
regelmäßig betreut. Und da die Rinder im Freien, an der frischen Luft leben, nur reinstes 
Wasser trinken und sich natürlich ernähren (ohne Tiermehl und Wachstumshormone, etc.), 
ist dieser Risikofaktor praktisch nicht existent. 

Risikofaktor 2: Kälte. Auch dieses Risiko haben wir unter Kontrolle, denn die Rinder werden 
die wenigen kalten Wochen des Jahres so untergebracht, dass keines erfrieren kann! Im 
letzten Jahr hatten wir in Südamerika den kältesten Winter, seitdem Aufzeichnungen 
existieren. Sogar bei uns im Zufluchtsort lag zwei Tage lang Schnee. Doch keines unserer 
Rinder ist erfroren! Nicht einmal die Kälbchen hatten mit der Kälte Probleme. 

Risikofaktor 3: Diebstahl. Dank der einzigartigen Topographie unseres Zufluchtsorts und der 
Tatsache, dass wir ihn kontrollieren (eingeschlossen die Einfahrt), besteht eigentlich kein 
Risiko, dass unsere Rinder geklaut werden. Abgesehen davon haben wir bereits das 
notwendige Sicherheitspersonal vor Ort und unsere Rinder sind mit dem ZO-Brandzeichen 
gekennzeichnet. Übrigens könnte man gestohlene Rinder nicht einfach zum Viehmarkt oder 
Schlachthof transportieren, um sie dort zu verkaufen, da es an den Verbindungsstraßen 
polizeiliche Kontrollen gibt, wo man Eigentumsdokumente der transportierten Rinder mit dem 
rechtmäßigen Brandzeichen vorzuweisen hat. 

 Gibt es auch eine Begrenzung dafür, wer wie viele Rinder erwerben darf oder 
wie hoch die Investitionssumme sein kann, oder ist das völlig offen? 

Derzeit haben wir bereits 350 Rinder und auch schon Rinderzuchtinvestoren aus 
Deutschland. Unser Ziel ist es, bis auf zirka 2000 Rinder anzuwachsen. Der Bestand steigt 
durch Zukauf und vor allem Neugeburten. Um unsere Rinderzucht auf die geplante Größe zu 
bringen – mit den notwendigen Weideflächen und der Infrastruktur, etc. –, benötigen wir noch 
zirka 700 Tausend Euro. Das bedeutet, dass wir in diesem Bereich nur noch wenige 
Investoren aufnehmen können. Hinterher werden wir diese Option nicht weiter anbieten. 

 Erhalte ich für meine Investition in die Rinderzucht eine bestimmte Anzahl an 
Rindern bzw. meine eigene kleine Herde? 

Wenn man in unsere Rinderzucht investiert, erwirbt man keine eigenen Rinder, sondern 
verdient an unserer Rinderzucht mit. Wir wickeln hier alles vor Ort für Sie ab und stellen die 
Weideflächen, das Personal (Rinderzüchter, Tierarzt) und die Logistik und kümmern uns um 
den Transport und die Vermarktung der Rinder, etc. Die Rinder der Herde des Zufluchtsorts 
vermehren sich und generieren die Renditen für die strategischen Projektpartner und alle 
Rinderzuchtinvestoren. Auf Ihren eigenen Hektaren im Bereich der Weideflächen dürfen Sie 
gerne eigene Rinder züchten und Ihre eigene Herde haben. 



Faszinierendes Bolivien 

Seit kürzlich bringen wir in diesem Bereich immer etwas Erstaunliches oder 
Bemerkenswertes aus Bolivien, das im Zusammenhang mit kleinen Vorteilen oder 
Besonderheiten im Alltagsleben steht. Diesmal wollen wir Ihnen von den 
Einkaufsmöglichkeiten berichten. Supermärkte gibt es nur eine Handvoll in jeder Großstadt, 
wie Santa Cruz, La Paz oder Cochabamba, also auf die Bevölkerung berechnet etwa 50 Mal 
so wenig wie in Deutschland, was wir persönlich sehr gut finden! Wir haben übrigens vor 
einigen Jahren miterlebt, wie der erste Supermarkt in Bolivien eingeweiht wurde.  Hier gibt 
es noch tausende kleiner Tante-Emma-Läden und praktisch noch keine Monopole! Und auf 
den großen Gemüse- und Obst-Märkten, etc., kann man noch feilschen. Im Supermarkt 
werden einem die eingekauften Waren im Allgemeinen von einem Jugendlichen eingepackt, 
der dafür ein Trinkgeld bekommt, und, wenn man möchte, bis zum Auto befördert. Somit ist 
Einkaufen ziemlich stressfrei, und die Jugendlichen können sich was in Ihrer Freizeit 
verdienen! 

NUR NOCH DIESE WOCHE – Top-Angebot für Ihren Einstieg in unser Projekt 

Ein Hektar (10.000 m2) im Zufluchtsort kostet Sie derzeit 5.000,- Euro! Um Ihnen die 
Entscheidung zu erleichtern, endlich krisenvorbereitet zu sein, haben wir uns folgende 
Überraschung für Sie überlegt: Wenn Sie nun einen Hektar erwerben, erhalten Sie als 
Geschenk 250 Gramm ZO-Silberschildchen! Und zwar eine Mischung aus den 
verschiedenen Gewichten: 3 Mal 1 Unze, 10 Mal 10 Gramm, 5 Mal 5 Gramm, 10 Mal 2 
Gramm und 12 Mal 1 Gramm! Und wenn Sie zwei Hektar oder mehr nehmen, erhalten Sie ab 
dem zweiten Hektar aufwärts für jedes Hektar jeweils 500 Gramm ZO-Silberschildchen! 
Dieses Angebot ist noch bis Ende November gültig! Jetzt ist also ein idealer Moment, Teil 
unseres Zufluchtsorts zu werden und für sich und Ihre Familie weise vorzusorgen! Bitte 
kontaktieren Sie uns sogleich, um dieses Sonderangebot nicht zu verpassen! 

Hier im Video können Sie Ihre 1 Gramm-, 2 Gramm-, 5 Gramm-, 10 Gramm- und 1 Unze-
Silberschildchen sehen!   
 
Folgen Sie uns auf Facebook 
 
Wir empfehlen Ihnen, unserer Seite im Facebook zu folgen, um immer auf dem Laufenden 
gehalten zu werden. Hier der Link dazu! Es sind nun übrigens schon 212 Personen, denen 
unsere Facebook-Seite gefällt! :) 

Alles Gute und bis bald! 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
Enrique Rosenthal aus dem Herzen Südamerikas 
Geschäftsführer von Zufluchtsort S.R.L. 
 

https://www.facebook.com/zufluchtsort.srl/videos/2085577725106400/
https://www.facebook.com/zufluchtsort.srl/


Firmensitzadresse: 
Calle Sucre # 669 
Entre Lanza y Antezana 
Edificio Ignacio, 1º Piso, Oficina 5 
Casilla: 5359 
Cochabamba, Bolivien 
Tel. 00591-71723222 
info@zufluchtsort.com 
www.zufluchtsort.com 
www.facebook.com/zufluchtsort.srl/ 
 
PS: Für Ihre Zukunft setzen wir uns ein! Unsere Devise lautet: Besser zehn Jahre zu früh als 
einen Tag zu spät! Deshalb empfehlen wir Ihnen: Erst vorbeugen und dann in Ruhe 
zurücklehnen! 
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